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	Nr.
	Frage
	Hinweise
	Feststellungen und Nachweise
	Bewertung

	1
	Sind die Gesamtaufwendungen für die Maßnahme im Hinblick auf das angestrebte Ziel angemessen, vertretbar, notwendig?
	Dabei sind sowohl die Dauer, als auch die Qualität der Maßnahme zu berücksichtigen.
	
	

	2
	Ist die Maßnahme (Kostendeckungs- und Ertragsrechnung) sachgerecht kalkuliert?
Sind in der Maßnahmekalkulation die maßnahmebezogenen Selbstkosten sowie der angestrebte Gewinn ausgewiesen?
	Die Maßnahmekalkulation ist unabhängig von der Über-, Unterschreitung oder Entsprechung zu den B-DKS zu prüfen.
Ein ausgewiesener Gewinn von 12% wird erfahrungsgemäß von der Kostenzustimmungsstelle der BA regelmäßig abgelehnt. Auch die Gutachter der DAkkS bezeichnen diese Größenordnung als deutlich zu hoch.
	
	

	3
	Ist die Maßnahmekalkulation eindeutig, plausibel, nachvollziehbar, nachweisbar und bei einzelnen Kalkulationskategorien abgegrenzt zuordenbar? 
Sind vom Träger alle Maßnahmekosten (Summe aller Aufwendungen) bezogen auf die Maßnahme kalkuliert? 
Wurden auch Abschreibungskosten und Erträge mit in die Kalkulation aufgenommen?
Wurden ggf. Zuschüsse Dritter in Abzug gebracht?
	
	
	

	4
	Stehen Gemeinkosten und Gewinn anteilig bezogen auf die Maßnahme im angemessenen Verhältnis zu den übrigen Kosten. 
Wurden Miet- und Personalkosten anteilig – korrekt bezogen auf den Zeitraum, für den sie tatsächlich entstehen – eingerechnet.
	
	
	

	5
	Wurden Aufwände für Anteile beim Arbeitgeber bzw. in betrieblichen Lernphasen ggf. korrekt in die Kalkulation einbezogen?
	Hierfür entstehen i. d. R. keine oder nur geringere Kosten!
	
	

	6
	Liegen bei der Entscheidung über die Angemessenheit der Maßnahmekosten durch die FKS überprüfbare, objektive Kriterien und Nachweise vor?
	Eigenerklärungen des Trägers (ohne Nachweise) genügen diesen Anforderungen nicht.
	
	

	7
	Sind die Maßnahmekosten notwendig für den Erfolg der Maßnahme? Ist das Verhältnis von Aufwand und Nutzen – bezogen auf die Maßnahme – gerechtfertigt?
	Bspw. muss ein besonderes Equipment oder ein besonderer Personaleinsatz für den Erfolg der Maßnahme erforderlich sein. Dabei sind Ausgaben, die nicht für den Erfolg notwendig sind, keine berücksichtigungsfähigen Aufwendungen.
	
	

	8
	Wurde die Maßnahme mit einer pädagogisch/methodisch-didaktisch und wirtschaftlichen Teil-nehmerzahl konzipiert?
	Als angemessene Gruppengröße wird eine Teilnehmerzahl von fünfzehn angesehen. Von dieser Teilnehmerzahl kann aus methodisch-didaktischen oder rechtlichen Gründen abgewichen werden, sofern die räumlichen, personellen und sonstigen Gegebenheiten des Träges dies erlauben. Sofern eine Maßnahme begründet mit einer anderen Teilnehmerzahl als fünfzehn kalkuliert und zugelassen wird, ist die Gruppengröße als verbindlicher Bestandteil der Zulassung auf dem Zertifikat zu vermerken!
	
	



Hinweis:
Die Kalkulation des Trägers und die Kalkulationsprüfung der fachkundigen Stelle müssen nachvollziehbar dokumentiert sein; zu allen Angaben müssen ausreichende Nachweise vorliegen! Dies gilt auch für Änderungen der Zulassung!
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